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 Urwaldfreundlich heisst: Verzicht auf Holz und Holzprodukte aus Raubbau. 
Stattdessen werden zertifiziertes Holz und/oder Holz aus der Schweiz ge-
braucht. 
 
Urwälder in unseren Breitengraden und den Tropen gehören zu den arten-
reichsten Lebensräumen unseres Planeten. Zudem spielen sie eine tragende 
Rolle im globalen Klimahaushalt. 
 
Urwälder brauchen dringend Schutz, denn ihre Zerstörung und Übernutzung 
ist nach wie vor ungebremst. Pro Minute verschwinden weltweit etwa 40 
Fussballfelder Wald! Durch Ihre Bautätigkeit können Sie lokal handeln und 
dieser Zerstörung Einhalt gebieten. Somit leisten Sie Ihren ganz persönlichen 
Beitrag zum Schutz der Urwälder. Ganz nach dem Motto "global denken, lokal 
handeln". 

     
So funktionierts... 

Der grösste Teil der im Bau verwen-
deten Holzprodukte wird aus der Eu-
ropäischen Union in die Schweiz im-
portiert. Es handelt sich hierbei vor 
allem um Holzwerkstoffe, Halb- und 
Fertigprodukte. Diese Produkte ge-
langen oft über Drittländer in die EU 
und dann in die Schweiz. In einigen 
Ländern Osteuropas wird immer 
noch ein hoher Anteil Holz illegal ge-
schlagen. Zudem gelangen immer 
mehr asiatische Produkte aus Raub-
bau direkt oder indirekt in die 
Schweiz. 

 Folgende Produkte werden im Bauwesen vor allem importiert: 

� Türen (oft Tropenholz) 

� Fenster (immer öfter aus Osteuropa) 

� Treppen 

� Parkette (Asien, Osteuropa) 

� Sperrholz (tropische Hölzer) 

� Furniere (aus Tropenholz für Möbel, Küchenfronten, Türen, Holzplatten) 

� Schnittholz (qualitativ hochwertiges Holz für Aussenfassaden, Innenaus-
bau, Holzroste) 

� Möbel (v.a. Gartenmöbel, Pfosten und Zäune) 

     
  Achten Sie beim Kauf von Holzprodukten auf die Herkunft und verlangen Sie 

wenn möglich Holz aus der Schweiz oder dem umliegenden Ausland 
(Deutschland, Österreich). Damit unterstützen Sie auch die einheimische 
Holzwirtschaft. 
 
Achten Sie darauf, dass sich Angaben der Händler auf die Herkunft des Hol-
zes und nicht auf den Standort der Lieferanten beziehen. 
 
Verlangen Sie von Ihrem Architekten oder Unternehmer eine Herkunftsdekla-
ration für alle verwendeten Holzprodukte. 
 
Gehen Sie auf Nummer sicher und wählen Sie zertifiziertes (FSC, PEFC) oder 
regionale Holzprodukte. Viele Holz- und Möbellieferanten in der Schweiz för-
dern FSC-Produkte in ihrem Sortiment. 

 

     

 

Weitere Informationen zu Holzprodukten und Holzlabel 
� www.urwaldfreundlich.ch Zentrales Portal der Aktion urwald-

freundlich.ch 
� www.wwf.ch/fsc Informationen über FSC und wo FSC-

Prdukte erhältlich sind 
� www.fsc-schweiz.ch Offizielle Seite von FSC-Schweiz 

� www.wvs.ch Waldwirtschaft Schweiz 
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